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Herren Kreisklasse Gr. 2

SSV Auenstein II : TGV Eintracht Beilstein III 
Samstag, 25.03.2023, 18:00 Uhr

Lutz fixiert zwei Punkte für den SSV Auenstein II

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 8:4-Heimerfolg des SSV Auenstein II im
Spiel der Herren Kreisklasse Gr. 2 gegen den TGV Eintracht Beilstein III endgültig fest.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Lutz / Hermkens beim 6:11, 11:7, 8:11,
11:8, 3:11 gegen Glowacki / Volkmann. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Stelzig-Krombholz / Kahl gewannen gegen Steinbach / Schmidt mit 3:2.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Stelzig-
Krombholz / Kahl zu Ende ging. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Einen Punkt für die
Mannschaft vor Augen gab Michael Lutz bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Egbert
Volkmann noch ab und quittierte eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Schade, dass das
Pulver zwischenzeitlich verschossen war. Ein hartes Stück Arbeit hatte nachfolgend Robin Stelzig-
Krombholz gegen Stefan Glowacki zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Das war
eine ganz schön enge Kiste! Holger Hermkens gelang es, Jonathan Schmidt im Einzel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß des
Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Louis Kahl
besiegelte mit einem 11:9, 8:11, 11:6, 11:9 gegen Hartmut Steinbach einen Punkt für sein Team.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Keinen Punkt beisteuern konnte Michael Lutz im
Spiel gegen Stefan Glowacki, das 0:3 verloren ging. Robin Stelzig-Krombholz gewann sein Spiel
gegen Egbert Volkmann anhand der TTR-Werte eher überraschend sicher mit 3:0, wurde das Match
doch als eher offen eingeschätzt. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Holger Hermkens
und Hartmut Steinbach den letzten Ballwechsel spielten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung.
Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:3. Louis Kahl machte mit Jonathan Schmidt beim 3:
0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Fünf Sätze beharkten sich Holger Hermkens
und Stefan Glowacki, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte.
Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 6:3 (Hermkens)
und 15:7 (Glowacki). Beim wenig später folgenden 3:0 gegen Hartmut Steinbach fand Michael Lutz
indessen von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Durch diese Niederlage liegt Steinbach
nun bei einer Bilanz von 14:14 seit Beginn der Saison. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 8:
4-Heimsieg.

Nach diesem Sieg des SSV Auenstein II geht es nun im nächsten Spiel am 02.04.2023 gegen die
Spfr Stockheim II, während der TGV Eintracht Beilstein III am 01.04.2023 gegen den TTC Zaberfeld
IV antritt.

 Statistik:
 SSV Auenstein II

Doppel: Lutz / Hermkens 0:1, Stelzig-Krombholz / Kahl 1:0 
Einzel: M. Lutz 1:2, R. Stelzig-Krombholz 2:0, H. Hermkens 2:1, L. Kahl 2:0 

 TGV Eintracht Beilstein III
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Doppel: Glowacki / Volkmann 1:0, Steinbach / Schmidt 0:1 
Einzel: S. Glowacki 2:1, E. Volkmann 1:1, H. Steinbach 0:3, J. Schmidt 0:2


